
Korruption bedeutet, dass ein Mensch das  missbraucht, das

man in ihn setzt und dafür eigene Ziele verfolgt. Ein 

beispielsweise urteilt nicht gerecht und unabhängig, sondern er spricht einen

 frei, weil er ihm Geld dafür bezahlt hat. Ein Staats-Chef oder

ein anderer hoher  setzt seine Verwandten in hohe Ämter ein,

obwohl die gar nicht dazu fähig sind. Aber sie können dann 

ausüben und viel Geld verdienen.

Zur Korruption gehört also, dass ein Mensch besondere  hat

und dass man ihm vertraut. Diese Macht und dieses Vertrauen missbraucht er aber.

Er braucht es also nicht, um der  zu dienen, für die er

eingesetzt wurde. Er setzt stattdessen seine eigenen  in den

Vordergrund.

Korrupt sein können also nur Menschen, die ein besonderes 

haben: Richter, Politiker, Wirtschaftsbosse und so weiter. Auch ein

 könnte korrupt sein: Er gäbe einem Kind bessere Noten,

wenn ihm die Eltern dafür  bezahlen.

Korruption bedeutet also konkret, dass ein  andere besticht

oder sich selber bestechen lässt. Er gewährt den anderen Menschen

 oder nimmt selber Vorteile entgegen, auf eine unrechtmäßige

. Er missbraucht sein Amt zu seinem eigenen Vorteil.
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